
Zweite Geilag zn Nr S3

jZvS SaÄ

Reue Moden
Paris Anfang März

lZllWändniß Viereck und Streif Geraniumrosa und orien
talischer Farbenschmelz Neuer UmHang Die LuxuSrobe

zu erschwingen Noch einmal Cabochon Die Feder
iln t die Blume steigt Studentenmütze und bknäsau russs

Schmuck Schlcppenreaiment nd Päge
Kostümball der Zukunft

Dü Zeit wo die Mode noch untastbar war und uniform
arttg auftrat wo sie sechs volle Monate in Kraft blieb

wo die Frau um nicht aufzufallen sogar auf die
Gefahr hin häßlich zu erscheinen sich ihr blindlings unter
ordnete diese Zeit ist glücklicher Weise nun vorüber
A S dem früheren Despotismus hat sich nach und nach
in freieres Regiment entwickelt wo die ehemals Unerbitt

liche mit sich handeln läßt und auf die Ansprüche des
Individuums Rücksicht nimmt Sobald gewisse allgemeine
Regeln die sie allerdings von Jahreszeit zum Gesetz er
hebt nur beachtet werden gestattet die Mode jetzt den
Wiest Spielraum hinsichtlich der Form und Farbe wie
ste das Kolorit und der Charakter ei er Physiognomie
erfordern j nvn,g zzjg tsnittSau

Selbst die neusten Sommerstoffe die uns vorgelegt
wurden bestätigten das Sie sind nicht allein was tech
nische Vorzüge anlangt besonders empfehlenswerth sondern
bieten in der Mannichfaltigkeit ihrer Nuancen und Web
srten Auswahl für den verschiedensten Geschmack

Dir Wollstoffe werden durchgehend i hellen freund
lichen Farben getragen wie in Blaßrofa Mcißnerblau
Beige ungebleichte Wollfarbe oder in einem abgetönten
Hellgrün In wmzig kleinen Vierecken mischt man so
vbeilstehende Nuancen auch Weiß darunter auf einem
Beigegrunde oder mattem Cwine Auch schmale Streifen
sind sehr vertreten Sie werden durch die Webart selbst
hervorgerufen erscheinen auf dem Stoff wie eine dünne
Flechte und geben ihm ein gewisses Relief

Hier wo man sehr genau Stoffmuster und Farbe je
nach dem Zweck des Kleidungsstückes auswählt gelten die
gestreiften Muster für den Bedarf der Reise sollte diese
sich auch nicht als etwa bis St Germanin das heißt
auf einen Nachmittagsausflug erstrecken Ein langhaariger
Wollstoff sogenannter cSts cks ekövrs wird ebenfalls viel
gesehen sein Gewebe erinnert an langhaariges Tuch oder
auch den bekannten Jagdsammet vom Winter Er ist aber
schon deshalb weniger empfehlenswerth weil er dem Ge
brauch für Frühjahr und Sommer nicht entspricht auch
erscheinen uns die Farben in denen diese langhaarigen
Stoffe ausgeführt werden zu bunt um geschmackvoll
zu sein

Als besonderes Merkmal aller diesjährigen Wollstoffe
Zann gelten daß sie durchgehend etwas dicker wolliger
die Franzosen bezeichnen es mit plsins maw sind etwas
weniger leicht also wie früher Gienadlne sehr solid ge
webt und bedruckt wird viel getragen werden dann von
den Seidenstoffen glaeirter Surah schwarzgrundig mit
rothen gelben oder zirgelfarbigen Blümchen überhaupt
haben die Seiden ein frischeres freundlicheres Ansehen
als usch r Diese glacirten Seiden verschiedener Webe
anen gehen aber auch einem großen Erfolge unter den
Stoffen entgegen

Auch für schwerere Seiden wird schwarzer Grund be
vorzugt und zwar mit Pompadour Blumen bei denen
Geraniumrosa dominirt Versteht sich daß wie gewöhn
lich auch der Foulard unter den Sommerstoffen seine
Rolle spielt Man hat ihn schwarzgrundig mit großem
bunten Muster oder auch mit Erbspunkten in verschiede

Mw Farben wie altrosa angelikagrün alrblau n s w
Die Punkte sind ziemlich groß Trotz dieser recht hüb
schen Foulards geben wir aber den diesjährigen GlacSes
entschiede den Vorzug

Was nun die Farben der neuen Stoffe betrifft die ja
mit Ausnahme der Wollstoffnüancen ziemlich lebhaft
zuweilen sogar grell sind fo werden sie durch ihre Zu
sammenstellung auf schwarzem Grunde doch so gemildert
dciß die Wirkung wie bei den orientalischen Shawls und
Teppichen eine durchaus harmonische tiefe und gesät
tigte ist

Das drapirte Leibchen hat sich bei leichteren Stoffen
noch erhalten obwohl das glatte das nur die markirten
Brustfalte hat sicher zum Schluß der Saison das Feld
behaupten wird Basken werden sogar ziemlich lange
diel getragen doch ist über Form und Schnitt derselben
noch nicht das letzte Wort gesprochen worden

Emes kleinen UmHangs sei hier erwähnt der für die
kommende Jahreszeit bestimmt unseren ganzen Beifall
AMann da er nicht nur recht elegant sondern auch seiner
Bequemlichkeit wegen zu empfehlen ist Er besteht aus
einer Art Mäntelchen wants das nicht über die Hälfte
des Rockes reicht und damit die Figur in nicht unvor
teilhafter Weise schneidet An der Schulter natürlich

was hoch ist er mit einem mehr oder weniger reich
mit schwarzen beziehentlich auch bunten Cabochons be
stickten Achselstück versehen sowie mit einem Medicikragen

Gefüttert wird dieser UmHang mit einem ziemlich schweren
Snräh in dem oben erwähnten Geraniumrosa das zu
aZen neuen Farben paßt und darum hochmodern ist
Der UmHang selbst wird für s Frühzahr in feinerem
Tuch ausgeführt für den Sommer in Seide Zu
Promenaden im Wagen selbstverständlich dem eigenen

gestattet man der vornehmen Frau hinsichtlich ihrer
Anhänge oder sonstigen Garderobestücke alle möglichen
Freiheiten nach denen ihre Phantasie verlangt da man
snnimmt das eine Frau assiM ckaos ss voiwrs st
osssöv Mrs kW Mg Hier dürfen wir nicht vergessen

HMeMes TWkttM
zu wiederholen daß die Gold und Stahlfttckereien mehr
als je an der Tagesordnung sind Und zwar bestickt
man nicht nvr wfti dies Winter applizirte Sammet
garnituren Schulterstücke oder Aermel und Kragen nein

das ganze Kleid wird über und über damit versehen
und sieht dabei doch durchaus nicht überladen oder nach
Parvenüs aus sondern erinnert an ähnliche im Mittel
alter so beliebte Luxusstoffe

Wir hatten vermuthet daß eine solche Robe einen nicht
zu erschwingenden Preis kosten würde und waren
wirklich erstaunt als man uns nur von etwa 700 FrcS
HÄMinl nönW sntnMn zi Möv l n ÄzWi,s y k

Die Cabochons Steine die nicht geschliffen sondern
nur polirt werden groß und klein Amethyste Topase
Rubine ja auch Diamanten sind vorläufig noch sehr beim
Ausputz geschätzt werden aber leicht weil gerade hier
die Nachahmung bis ms G as hinuntersteigen kann
banal und vulgär wo sie natürlich das Gegentheil be
wttkeachünjni nsiit m vs s6mK 6 nnKG ni tchm

Bei der massenhasten Verwendung der Federn in letzter
Saison die vom Kopfwirbel bis zum untersten Kleider
saum gino war vorauszusehen das ein plötzlicher Um
schlag eintreten müsse Das ist nun auch geschehen und
die verbannte Blume wartet nur aus den Frühling der
sie nicht nur der Natur sondern auch der Mode wieder
zurückbringen soll Darauf werden selbstverständlich die
Früchte im Sommer folgen Diese Bemerkung führt uns
sachgemäß zu den Hüten von denen wir imHause Camille
Rvger eine große Auswahl neuer Modelle im vornehmsten
Geschmack in Augenschein nahmen Für die Uebergangs
zeit äsmi saison sind Strohspitzen in weiß
oder schwarz sehr modern geworden Sie werden so fein
und in so vorzüglicher Qualität angefertigt daß sie von
echter Spitze kaum noch zu Unterscheiden sind Dabei
sind sie haltbarer und kleidsamer wie jene Für den
Abend wird viel Perltüll auch Metallfadentüll WIIs rmivrs
getragen Unter den Hüten viel kleine Kapothüte und
große runde sowie die kleinen amerikanischen welche sich
allerdings nur für junge Gesichter eignen

Eine Art Stuöentenmütze ist das dsrst vsxotg das
aus Tüll gefertigt und mit einem Barett von Blumen
versehen ist Das sogenannte kaoäsa russs ist in schwar
zem Stroh und hat eine Garnitur von schwarzen Federn
und rosa Band Runde Hüte wurden uns gezeigt deren
Schirm in einer Art Goldgeflecht bestand und die mit
schwarzen Spitzen und Blumen ausgeputzt waren

Gelegentlich des Schmuckes bemerken wir daß die bis
in s Handgelenk reichenden Aermel die manchmal sogar
in einer Schnebbe enden welche über den Rücken der Hand
fällt Armbänder nicht gut zulassen höchstens daß eins
möglich wird Dasür kann man sich bei kurzen Aermeln
entschädigen und namentlich Abends tragen soviel
man nur Lust hat sich anzuhängen Auch mit Ringen
braucht man nicht zu sparen sie sind fast auf allen Fin
gern zu sehen je kostbarer die Steine Diamanten
sowohl als bunte Steine je mehr sind sie der Mode
entsprechend

Als Broche oder Nadel dient am Tage ein Phantasie
schmuck den man dahin steckt wo er ein gewisses Recht
an dem Platz hat d h wo er die Draperie der Corsage
zusammenhält ein paar Falten verbindet oder einen Ab
schluß bezeichnet Die Stelle wo man ihn anbringt
hängt daher immer vom Ausputz der Taille ab Die
regelrechte Broche die man stets vorn über der Hals
grube trug wird immer seltener

Die Chatelaine jene Kette die Uhren und allerlei nütz
liche künstlerisch ausgeführte Kleinigkeiten hält was M
den unbequem angebrachten Taschen recht angebracht schien
hat für den Straßengebrauch nicht rechten Anklang ge
funden dagegen ist sie im Hause und auf der Reise ziem
lich beliebt geworden

Obwohl Folgendes mehr zu den kleinen Neuerungen
des Schneiderhandwerks als zur eigentlichen Toilette ge
hört dürste es doch mancher unserer Leserinnen zum Nutzen
dienen Es werden nämlich jetzt die Kleidunterröcke die
sogenannten c vÄs äs Mps welche dem oberen Rock als
Unterlage dienen von diesem getrennt getragen Man
wählt sie deshalb in einer Farbe die verschiedenen Klei
dern als Fond dienen kann Ein solcher Rock wird ganz
rund und ohne jede Schleppe gemacht damit er den oberen
Rock nicht noch erschwert der ja leider der unvermeidlichen
Länge wegen auf der Straße in der Hand getragen wer
den muß Diese neuerstandene Schleppe welche das Aus
geher bei gutem wie schlechtem Wetter zur Qual macht
hat den verabschiedeten Pagen xorts jups auch wieder
ins Leben gerusen und zwar in recht verbesserter Form

Zum Schluß sei hier noch eine kleine Neuerung im
Bereich der kostümirten Bälle erwähnt die wenn auch für
die deutsche Ballsaison zu spät nächsten Winter sicher ihre
Nachahmer finden wird Irren wir nicht haben derartige
Bälle in Deutschland bei Künstlerfesten stattgefunden Da
in Paris bekanntlich der Karneval erst nach Ostern be
ginnt läßt man sich das Neueste aus der Welt wo man
sich amüsiren möchte einstweilen von den mittäglichen
Winterstattonen schreiben wo das Vergnügen zum Gesetz
erhoben ist für Paris ist diese Neuerung also immer
noch nicht verspätet und wird sicher adoptirt werden
Man ist nämlich übereingekommen von den Maskenbällen
olle Kontraste und Mißklänge zu verbannen welche durch
Kostüme entstehen von denen jedes eine andere Zeit ein
anderes Land oder einen anderen Stil repräsentirt Es
soll von nun an die vollkommenste Harmonie herrschen
tolle Clowns sollen sich nicht länger mit ernsten spanischen
Nonnen drehen noch der König Salomo eine Pariser
Grisette zum Kotillon mgagirm dürfen Wir werden
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Bälle haben in denen die Länder und Jahrhunderte so
streng geschieden wie beim Schulunterricht vor uns auf
leben Renaissance Bauernkriegs oder Troubadour Bälle
Zusammenkünfte der Griechen Pefcheräh s oder Skandi
navier Bälle bestimmter Gesellschaftsklassen wie Feste
der Handwerker der Künstler oder des fahrenden Volkes

u f w ynoAtt H so t rM UwZDer Maskenball der Zukunft wird also nicht mehr
wie ein bizarres Flickwerk aus aller Herren Länder Ver
wirrung säen sondern er wird sich zu einem malerischen
Ganzen erheben in dem alle Theile übereinstimmen und
das in der Erinnerung die Wirkung eines wohlklingenden

Akkordes hinterläßt C Hoerfe
Theater Kunst Wissenschaft und Literatur
4 Die Kaiser Leopoldinisch Carolinische Deutsche

Akademie der Naturforscher veröffentlicht soeben die
zweite Abhandlung von Band 57 ihrer Henrtz S
White Abelsche Integrale auf singulantiitenfreien einfach
überdeckten vollständigen Schnittcurven eines beliebig ausge
dehnten Raumes 11 Bogen Text Preis 4 Mark

Langensalza 12 März Es hat sich in unserer Stadt
unter dem Borsitz des Herrn Bürgermeister Wiebeck ein Comite
gebildet welches bezweckt zur Erinnerung an die 25jährige
Wiederkehr des Schlachttages von Langensalza die in unserer
Stadt und Flur befindlichen Denkmäler und Grabstätten der
gefallenen Krieger wieder herstellen zu lassen resp etwaige
Beschädigungen auszubessern sowie am 27 Juni eine ernste
Ecilwerungsfeier zu veranstalte Das Comite hat sich bereits
mit einem in Hannover bestehenden Aehnliches bezweckenden
Comite m Verbindung gesetzt und stelzt zu hoffen daß am Er
innerungstage unlere Stadt viel Besuch erhalten wird Im
Verlage von G Huschke s Buchhandlung dahier erscheint zn
genanntem Tage aus der Feder des hiesigen Lehrers Herrn
Hermann Gutbier dem ausgezeichneten Kenner hiesiger Ver
hältnisse und selbst Augenzeuge der Schlacht ein Gedenkbuch
an den Kampf welches auf 15 Bogen eine genaue Darstellung
der Tage vor während und nach der Schlacht bringt Herr
Gutbier überreicht in der Schrift die Früchte 25jähriqer müh
seliger Sammelarbeit der Oeffentlichkeit Jeder Mitkämpfer
wird sich an der Hand des Gedenkbuches zurückverletzt fühlen
in die Zeit vor 25 Jakren und ist jedem derselben und seinen
Angehörigen die Anschaffung des Werkes dringend zu empfehlen
Das ganze Werk ca 15 Bogen stark wird zum Subscriptions
preis von 3 Mark erscheinen und kann durch jede Buchhand
lung bezogen werden Nach dem Erscheinen tritt ein höherer
Preis ein

Bayreuth 12 März Die diesjährigen Bayreuther Auf
führungen wenden wie früher bereits mitgetheilt in der Zeit
vom 19 Juli bis lg Äugust stattfinden und aus zehn Parsifal
Auffülnuttgrn am 19 23 26 29 Juli 2 6 9 12 16
und 19 Aistusll sieben Tannhäuser Aufführunaen am 22
27 30 Juli 3 1V 13 und 13 Auaust nnd drei Aufführungen
von Tristan und Isolde am 20 Juli 5 und 15 August be
stehen Als Dirigenten fungiren die Herren General Direktor
Hermann Lsvi München und Direktor Felix Mottl Karls
ruhe als Dirigent der Chöre Herr Musikdirektor Julius
Kniese Bayreuth als Regisseur Herr Kammersänger und
Opernregisseur A Fuchs München Die Hauptpartien werden
wie folgt besetzt sein Namen in alphabetischer Reihenfolge
Varsifal, die Herren van Dyck Wien Grüning Hannover
Kundry Fräulein Mailhac Karlsruhe Fräulein Malten
Dresden Frau Materna Wien Gurnemanz die Herren
Grengg Wien Wiegand Hamburg Amfortas die Herren
Reichmann Wien Scheidemantel Dresden Klingsor die
Herren Fuchs München Plan Karlsruhe Solo Blumen
mädchen Fräulein de Ahna Weimar Fräulein Hedinger Bres
lau Frau Herzog Berlin Fräulein Kiem Gotha Frl Stolzen
berg Breslau Frl Wiborg Schwerin Tristan HsrrAlvary
Hamburg Jso de Fcau Sucher Berlin Marke Herr
Wiegand Hamburg Kurneval Herr Plank Karlsruhe
Brangäne Frau Staudigl Berlin TannWuser Land
graf Herr Döring Mainz Tannhäuser die Herren Alvartz
Hamburg van Dyck Wien Wolfram von Eichenbach die
Herren Reichmann Wien Scheidemantel Dresden Walther
von der Vogelweide Herr Grüning Hannover Biterolf Herr
Lippe Reval Heinrich der Schreiber Herr Zeller Weimar
Reinmar von Zweier Herr Schlosser Gotha Elisabeth
zwei Vertreterinnen der Solomädchen Venus Fräulein
Mailhac Karlsruhe Frau Sucher Berlin Hirte Fräulein
de Ahna Weimar Frau Herzog Berlin Orchester und
Chöre in gleicher Särke werden mit geringen Ausnahmen aus
denselben Krä ten wie im Jahr 1889 bestehen Die Leitung
der choreographischen Scene im Tannhäuser ist Fräulein
Virginia Zucchi in Mailand übertragen das aus ungefähr 7V
Personen bestehende Personal ist zum größten Theil aus Mit
gliedern des Balletkorps der Hofbühne in Berlin zum kleineren
Theil aus Mitgliedern anderer Bühnen zusammengestellt Die
Leitung des technischen Personals ist wiederum Herrn Kranich
Hoftheater Maschinenmeister in Darmstadt übertragen

Soeben wo die räthselhaften MißHelligkeiten zwischen Wiß
mann und Emin die weitesten Kreise in Aufregung versetzen
erschien im Verlage der C C Buchner schen Verlagsbuchhand
lung zu Bamberg das seit Monaten mit größter Spannung
und fieberhafter Ungeduld erwartete Werk Casati s Zehn Jahre
in Aequatoria und die Rückkehr mit Emin Pascha Die großen
Hoffnungen die man auf das Werk setzte sind nicht getäuscht
worden Getreu seinem Grundsätze er werde nur die Wahr
heit schreiben hat Easati den Charakter Emin s dessen Wirken
in der Aequatorialprosinz in Krieg und Frieden seine angeb
liche Rettung durch Stanley die sich also richtig als eine
Rettung Stanley s durch Emin herausstellt behandelt Er
weiß überall Licht und Schatten zu vertheilen Er verschweigt
Emin s Fehler und Fehltritte ebenso wenig wie das barsche
rücksichtslose Vorgehen Stanley s Die Objektivität macht das
Buch außerordentlich werthvoll und es dürfte keinen Leser
geben der dasselbe nicht vollständig befriedigt und voll Sym
pathien für semen heldenhaften Verfasser aus der Hand legt
Casati s Werk ist eine Perle unter der gekämmten Mrika
litteratnr und mau kann darüber mit Recht sagen daß seit
langem über den dunklen Erdthsil kein monumentaleres groß
artigeres Werk geschrieben worden ist Würde Casati s Werk
die Emin Stanleysrage gar nicht behandeln so wäre es um
nichts weniger bedeutend denn es ist an sich eine Geschichte
des dunklen Erdtheils von höchster ethnographischer geo
graphischer und kolonialer Bedeutung Casati s Buch ist über
aus spannend geschrieben Wie ein Märchen aus Tausend
und einer Nacht wirkt auf uns Abendländer die kaum je natur
getreuer und zugleich fesselnd geschilderte Bewegung des für
Emin s Schicksal bedeutungsvollen falschen Propheten des
Mahdi Mohamed oder kurz genannt des Mahdi von drama
tischer Schönheit ist die Schilderung seiner Leiden in der Ge
fangenschaft bei dem intriguanten Könia Tschua und seiner
Flucht aus derselben Solch Entbehrungen solch Gefahren
solch Drangsale konnte nur ein Held wie Gasati überlebe
Kein Deutscher versäume die Lektüre des gerade für uns s
hochinteressanten Buches über dessen reichen Inhalt man fiG
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durch ei Register ein Meisterstück in semer Art mühelos und
ohne besonderen Zeitaufwand orientieren kann Die Aus
stattung ist blenden schön und einzig in ihrer Art der Preis
auherordentl i billig 2 Bände gehestet s Mk 16 hochelegant
gebunden n Mk II oder 40 Lieferungen a 5v Pf
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Unterhalt aus der Straße zu suchen sie die noch immer
den Namen Anzengrubers trägtDas Verbrechen das sie an dem Dichter begangen rächte
sich in furchtbarer Weise an ihr Sie sank immer tiefer von
Stufe zu Stufe sie war endlick an einem Punkte angelanat
von dem es ein noch weiteres Hinabgleiten nicht mebr giebt
Hier mußte sie mit den Behörden in Berührung kommen
Welchen Emdri ck es auf d n Beamten gemacht haben mag
als das elende Weib seinen Namen nannte und als nach weiteren
Fragen festgestellt wurde daß er diejenige vor sich habe die
einst unseren größten Volksdichter beglückte um ihn später
seelisch zu zerschmettern kann man sich beiläufig vorstellen

Man hatte sür den Namen den man nun einmal dem Weibe
nicht zu nehmen vermag genug Pietät um das Scheußlichste
zu verhindern und zu bewirken daß die gewesene Frau Ludwig
Anzenarubers ein Unterkommen finde welches ihr ein wenn
auch kärgliches Brod gewährt Nun ist sie Kleiderbewahrenn
in einem Wiener Vorstadttheater Die Wenigsten ahnen wohl
wer das blasse Weib ist dem sie den Ueberrock vor Beginn
der Vorstellung überreichen und für die Aufbewahrung desselben
eine Münze in die Hand drücken

Und was die Unglückselige wohl denken mag wenn sie die
Kleider der Theaterbesucher in der Garderobe hütet während
drin im Siaie ein Werk ihres verrathenen Gatten das Publi
kum begeistert rührt erschüttert und zu Beifallsstürmen hin
reißt Nun ist das Stück aus In tiefer Bewegung oder
in gehobener Stimmung kommt man aus dem Saale An der
Garderobe herrscht Gedränge Man reicht die Nummer hin
ohne diejenige zu beachten die hastig das betreffende Kleidungs
stück sucht und es dem Besucher zurückgiebt Drin war man
bei Anzengrnber gewesen hier nimmt man von Anzenglubers
Frau den Neberrock in Empfang Endlich hat sich auch die
Garderobe geleert und die blasse Garderobisre zählt die
Münzen zusammen die sie an einem Amengruber Abend er

halten hat Wilhelm Hermann

Erich 8 M Ma en vrhe iZ Des Kaufmanns MaxkmMaw
Reichte T Aertrud 7 I Niemeyerstraße 19

2 uuchel S

Kirchliche WnZsigS
Am Sonntag Judica predigen

Verantwortlicher Redakteur Wilhelm Fischer

Die Course der mit bezeichnete Effekte versiehe sich pro StS t

Bs MischLeÄ
Die Wittwe Anzengrubers Ueber die Wittwe

Anzengrubers sctreibt Wilhelm Hermann in einem
Feuilleton des Berliner Tagblattes Die Wittwe Ludwig
Anzengrubers des großen Volksdichters an seiner Seite in be
scheidener über anheimelnder wohlig berührender Häuslichkeit
haben wir sie vor Jahren gesehen Der kräftige schaffensfrohe
Mann die schöne Frau zwei herzige gesundheitstrotzende
blühende Kinder das war das prächtige herzerireuende
Familienbild das sich unseren Blick n damals darbot

Und später einmal als lvir bet Anzengruber waren sahen
wir das Weib nicht mehr Es lebte für den Dichter aber
war es gestorben Es hatte einen Ludwig Anzengruber ver
lassen um sich einem ganz niedrig stehenden gewöhnlichen un
wissenden Menschen zuzuwenden Wie das Weib hernach seinen
unbegreiflichen Schritt beweint beklagt bereut haben mag
was es gelitten was in ihm vorgegangen wer vermöchte
es zu schildern Jener dessentwegen es einen herrlichen Mann
einen Unsterblichen verrathen und verlassen hat sich dann
ebenfalls von der Unglücklichen abgewandt die nun buchstäblich
auf die Straße angewiesen war wollte sie nicht verhungern
Und sie wollte nicht verhungern sie war vielmehr bereit ihren

Standesamt Halle a S Meldung vom 12 Mär
Aufgeboten Der Handarbeiter Eg dius Porchb id und

Caroline Ponwitz Pfänuerhöhs 6 Der Kutscher Oswald
Gras Friesenstraße 3 und Lina Brehme Barsüßerstraße 19

Der Handarbeiter Christian Röhrig und Marie Barth gr
Wallstraße 31 Der Ziegelei Inspektor Otto Korth Nietleben
und Louise Königs Steinthor 2 Der Eiiendreher Julius
Rosemann Tbürinaerstr 8 und Minna Schlegel Liebevauer
straße 36 S Der Tischler Max Abelang Liebenauerstraße 3l
und Martha Schaaf Südstraße 1 Der Handarbeiter Gott
lieb Schneider und Marie Richter kl Ulrichstraße 33 Der
Handarbeiter Karl Weber kl schlämm 13 und Auguste Kühne
gr Ulrichstraße 52 Der Bäcker Karl Frauendorf Schlettau
und Marie Boost Roitzsch Der Bäckermeister Gustav
Schimpf Halle und Emilie Tarlatt Brachwik Der Schlos
ser Ernst Berger Bitterfeld und Christiane Mittmann Halle

Der Gärtner Heinrich Müller und Jda Brock Weißenseis
Der Bahnarbeiter Hugo Eggert Giebichenswn und Amalie

Lütiich Eisleben
Eheschließungen Der Oekonom August Haake Diemitz

und Thereie Brügner Wuchererstcaße 59
Geboren Dem Apotheker Albert Ludwig 1 S Klein

schmieden 9 Dem Schneider Anton Witek 1S Jolef Anton
Karl Karlstraße 1 Dem Bahnarbeiter Friedrich Binder
1 T Helene Hedwig Langestraße 6 Dem Modelltischler
Heinrich Otto 1 T Toska Vallv alter Markt 5 Dem Buch
bmdermeister Friedrich Müller Zw T Liesbeth Ella und
Gertrud Klara Leipzigerstraße 31 Dem Vorabeiter Otto
Mispel 1 S Johannes Kurt Paul Krausenstraße 11 Dem
Tischler Robert Zimmermann 1 T Franz Ernst Leopold Kron
prinzenstraße 97 Dem Handarbeiter August Pann 1 s
Friedrich Wilhelm Emil Hirtengasse 9 Dem Schuhmacher
meister Franz Etzold 1 T Emma Martinsgasse 24 Dem
Zeugschmied August Thielemann 1 S August Hans Dtyander
straße 8 Dem M ndreher Ferdinand Elze l T Friederike
Johsnne Helene Beesenerftraße 4 Dem Arbeiter Gustav
Berger 1 S Hermann Paul Entbind Inst Dem Hand
schuhmacher Paul Sei oemanu 1 S Albert Adol Louis Paik
strake 6 2 unehel SGestorben Des Handarbeiters Johann Gottfried Reiße
Ehefrau Friederike geb Telpe 39 I Parkstraße 1 Des
Schrchmachermeisters Karl Gottl Stolze T Margarethe 9 M
Fleischergasse 2 Der Buchhändler Wilhelm Schiader 37 I
Magdeburgerstraße 31 Tes Architekten Moritz Göring S

Herr Supermi

An U L Frauen Vormittags 10 Uhr Confirmation
H rr Diak Grün eisen
Nachmittags 2 Uhr Kindergottesdienst

v FörsterAbends 6 Uhr Her Superint v Förster
Mittwoch den 8 Mä z Vorm 9 Uhr allgemeine Beichte
und Abendmahlsfeier Herr Diak Grünetsen
Mittwoch den 18 März Nachmittags 4 Uhr Prüwzg der
Confirmanden Knaben Herr Archtdiak Pfanne
Donnerstag den 19 März Nachmittags 4 Uhr Prüfung der
Confirmanden Mädchen Herr Archidiak Pfanne

Zu St Ulrich Vormittags 9 Uhr im Bürgerschulsaal
Charlottenstr 17 Kindergottesdienst Herr Diak Richter
Vorm 10 Uhr Confirmation Herr Oberdiak WSchtier
Nachmittags 2 Uhr in der Kirche Kindergottesdimft
Herr Diak Ri chter
Abends 6 Uhr DerselbeSchmied str 17 Abends 6 Uhr Herr Hülssprediger Dr
Fr ankeMontag den 16 März Vorm 10 Uhr allgemeine Beichte und
Abendmahlsfeier Herr Oberd Wächtler
Mittwoch den 13 März Abends 6 Uhr Pässionspredigtr
H rr Oberd WächtlerDonnerstag den 19 März Nachmittags 3 Uhr Prüfung der
Confirmanden Herr Diak Richter

Zu St Moritz Vormittags 10 Uhr Confirmation Herr
Oberprd SaranNachmittags 2 Uhr Prüfung der Confirmanden Herr
Diakonus NietschmannAbends 6 Uhr Beichte und Abendmahl Herr Oberpredigex

Sara nMittwoch den 13 März Vormittags 10 Uhr Beicht und
Abendmahl DerselbeHospitalkirche Vormittags ZV Ubr Verlesung des I Theils
der Leidensueschichte Jesu Herr Diak Nietschmann

Zn Neumarkt Vormittags 10 Uhr,Confirmation der Knaben
1 Abtheilung Herr Pastor v Ho ff mann
10 /z Uhr Confirmation der Knaben 2 Abtheilung Herr
Hülsspred Müller
Der Kindergottesdienst um 2 Uhr fällt aus
Abends 5 Uhr allaem Beichte und Abendmahlsfeier Herr
Pastor O HoffmannMittwoch den 18 März Abends 6 Uhr Paisionsstimde z
Herr Hülssvred Müller
Abends 8 Uhr Bibelstunde im Pfarrhause Herr V car
Dietrich

Domkirche Sonntag den 15 März Vormittags 10 Uhr
Herr Dompr Äe elitzNachmittags Uhr Kindergottesdienst Herr Domprediger
Alb ertzNachmittags 4 Uhr Prüfung der Confirmanden Mädchen
Herr Koni Rath Gödel
Abenss 6 Uhr Prüfung der Confirmanden Knaben Herr
Dompr A lbertzTholuck fcher Kindergottesdienst Mittelmaße
10 8 4 Uhr Vorm
H eimg den 20 Mär, Abends 6 Uhr Aufführung der
Mathäuspassion von Schütz vom Domkirchenchor

Zu St Georgen Vormittags 9V Utn Konfirmation der Zögs
lmge des Waiienhauies Herr Pastor Knuth
Nach der Confirmation Beichie und Communion HerrPastor
KnuthNachmittags 4 Uhr Confirmation Herr Pastor Knulh
Nichder Beichte und Communion Herr Hülisprediger
GraßhoifMittwoch 8 März Nachm 5 Mr Prüfung der Conftr
manden Mä chen Herr Pastor Knuth
Freitaa den 20 März Abend 8 Uyr Passionsandacht HerV
HiMpre Graßi offIm städtischen Siechenhause Vormittags 9 Uhr Herr
Hülispr Graßhoff

Bekanntmachung
Unter Bezugnahme auf Z 59 des Straßen Polizei Reglements

für die Stadt Holle a/S vom 15 September 1879 wird hierdurch
zur öffentlichen Kenntlich gebracht daß die Einfahrt in die Harzgasse
von dem Harz aus verboten ist

Halle a S den 11 März 1891
Die Volizei Berwaltlmg
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